
Wappen der Gemeinde Riepsdorf 
 

 
 

Beschreibung: 

 

Von Gold und Blau gespalten, darauf eine Kornblume in verwechselten Farben, 

begleitet oben rechts von zwei untereinander stehenden verstutzten blauen 

Wellenbalken und oben links von einem goldenen, senkrecht und waagerecht 

geteilten Ankerkreuz. 

 

Historische Begründung: 

Die Kornblume im Wappen nimmt Bezug auf die landwirtschaftliche Struktur 
Riepsdorfs. 
 
Die Gemeinde besteht aus sechs Ortsteilen. 
Die drei blauen Blütenblätter der Kornblume stehen für die ehemalige Zugehörigkeit 
von Koselau, Quaal und Riepsdorf zum Großherzogtum Oldenburg. Die zwei blauen 
Wellenbalken weisen hin auf den Oldenburger Graben. 
 
Altratjensdorf, Thomsdorf und Gosdorf waren dagegen im Besetz der Fürstbischöfe 
von Lübeck, dargestellt durch das goldene Kreuz. 


